
BETRIEBSANLEITUNG

DDMCR
Meß-und Kontrollvorrichtung des Betriebszustands

Patentierte Konzeption- gemäß SV 50216-3

VORSICHTMASSNAHME

INSTANDS HALTUNG: Zur Verhinderung jeder Beschädigung der
transparenten Ausrüstung während der Reinigung wird dringend
empfohlen keine alkoholhaltigen Produkte oder heisses Wasser
zu benutzen.

AUFFÜLLEN DER TRANSFORMATORFLOSSIGKEIT: sich nach
den Vorschriften des Transformatorherstellers richten.

PRÜFUNG: Jedes DMCR Gerät wird gemäß EN 50216-3 geprüft.
Eine Prüfungsbescheinigung wird für jedes Gerät ausgestellt. Die
Schwellenwerte des Druckreglers und den Thermostaten werden
nach den Vorschriften des Transformatorherstellers im Werk
eingestellt. Mangels Vorschriften ist die Standardeinstellung wie
folgt: Druck = 250 mbar

Alarmtemperatur = 80t;
Auslösetemperatur = 90*C

Jede neue Regelung muss an einem Prüfstand mit geeichten Druck-
und Temperaturfühlern erfolgen.

Dichte Index im Deckelbereich:

Schutz Index:

Zulässiger Druck :

Zulässige Umgebungstemperatur:

Zulässige Höchsttemperatur :

IP56 EN 60529

IK07 EN 50102

-1Bar<D<+3Bar

-40'C<T<+60'C

120X1

UMGEBUNGSBEDINGUNGEN EN 60721-3-4

Klimatische Bedingungen : 4K2

Besondere klimatische Bedingungen : 4Z2+4Z4+4Z7

Biologische Bedingungen : 4B1

Chemisch aktive Substanzen : 4C2

Mechanisch aktive Substanzen : 4S3

Mechanische Bedingungen : 4M4

Druckeinstellungsbereich : 100 ä 500 mbar

ALARMTEMPERATUR Einstellungsbereich : 30 ä^OTC

AUSLOSETEMPERATUR Einstellungsbereich : 30 ä120lC

ÖLSTAND/GAS : FESTSCHWELLENWERT (Auslosung aus
Mangel an Transformatorflüssigkeit ab 170cm3)

PATENTIERTE KONZEPTION

• Kontakt Gas-/Ölstand : unempfindlich für Magnetfelde bis 25 mT,
gemäß EN 50216-3.

• 360° Sichtbarkeit der Flüssigkeit um das Relais herum.

NIEDRIGER ÖLSTAND l NIEDRIGER ÖLSTAND l

VISUELLE INFORMATION ELEKTRISCHE AKTION

T» _ ' «

Sl/8 male ,f f

Entleerung fest angezogen.f.

UJ

PC ^ £j

a 1 ̂

ALARM-UNO
AUSLÖSE-

DRUCKREGLtR

SCHALTER FÜR

1

1 >

t

1

240V SOHz

24-48VDC

220VDC

240V SOH!

2448V DC

220VDC

240V SOHz

24-48VDC

220VDC

!
s

5
S

s

4

0.5

6

2

0.2

1

1

0.1

£

3 in

^

CosO»05

L/R<40ms

L/R<40ms

Cos»>D,5

L/R<40ms

L/R<40ms

Cos<t»O.S

L/Rc40ms

L/R<40n,s

ISOLIERSPANNUNG IEC Prüfspannung
Njchtleitersfestigkeit

Wirksamer Effektivwert)

Zwischen Kontakten und .
Masse des Geräts

Zwischen Kontakten 1 kV

If
a £
™ E

2 1
S3

2000

2000

2000

1

1 ̂

S

1000

1000

1000

Teststoßspannung

SkV

3kV

o

Bis zum Anschlag

losschrauben

1- Das Kabel durch die
PG21 Stopfbüchse
führen

2- Den Massenleiter an
die hierzu vorgesehene
M5 Schraube
anschließen.
VORSICHT: Nur die
erste Schraubenmutter
benutzen.

3- Die Leiter Im unteren
Teil der Klemmen
anschließen

4- Lage fUr eine
Stopfbüchse ISO25 (auf
Wunsch erhältlich)

Die Verkabelung wird auf Verantwortung des Installateurs
durchgeführt.
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Befestigungskit optional geliefert
(Stoff: verzinkter Stahl RoHS oder Edelstahl auf Wunsch)

Schraubenmutter
MB (X4)
Scheibe (x4)

Klaue (x4)

O-Ring(xt)
(Stoff: FPM)

Lage im Transformateur

Stift MS
(4 aufgestellt bei 90°

oder 3 bei 1201


